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Vorbemerkung: Das ist eine Listung von Themen, die in den jeweiligen Forschungs- und Interessenskon-
texten der Dozent(inn)en des Lehrstuhls für Grundschulpädagogik und Grundschuldidaktik liegen. Es soll 
für die Studierenden als Orientierung dienen – ist jedoch keine „Ausschlussliste“ für andere Themen. 
Zentral bleibt die individuelle Beratung und Absprache. 
Die Liste wird in einem bestimmten Turnus aktualisiert. Dazwischen kann es vorkommen, dass Themen 
bereits vergeben wurden. 
 
 

Mögliche Themen für die Zulassungsarbeit 
 

Andreas Hartinger 

Individuelle Lernwege im Sachunterricht: 

- Übertragung der Grundidee (Eingehen auf individuelle Lernwege) auf unterschiedliche 
(sachunterrichtliche) Domänen 

- Interesse und Motivation von Kindern beim Experimentieren  
- Erfassen von Schülervorstellungen in unterschiedlichen Bereichen des Sachunterrichts 
- Struktur der Interessen von Kindern in verschiedenen Bereichen des Sachunterrichts 

Jahrgangsmischung: 

- Verwendung der Differenzierungsstunden 
- Sachunterricht in jahrgangsgemischten Klassen 
- Vergleich 1/2 und 3/4 

o z.B. Lehrersicht zu Vorteilen und Problemen 
o z.B. Unterrichtsbeobachtungen bzgl. Verwendung der Differenzierungsstunden  
o z.B. zum Umgang mit der Vorbereitung des Übertritts 
o z.B. Schülersicht zur Wahrnehmung der Jahrgangsmischung 

Phänomen(un)Ähnlichkeiten: 

- Gestaltung von Phänomenkreisen und Analyse von Mapping-Prozessen 

(Schritte zum) Experimentieren: 

- Unterrichtssequenzen zum Grundverständnis von Experiment 
- Versuche mit Parametervariationen (wie gehen Kinder damit um – selbst entwickeln las-

sen) 
- Knobelaufgaben und der Prozess (motivational bzw. Zugänge) 

Perspektivrahmen Sachunterricht: 

- Gestaltung von Unterricht mit Blick auf die formulierten Kompetenzen in unterschiedli-
chen Perspektiven 

- Möglichkeiten der Überprüfung von Kompetenzentwicklung 
- Aufbereitung eines perspektivenübergreifenden Themas mit Blick auf die perspektiven-

bezogenen Kompetenzen 
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Kathrin Gietl 

Sachunterricht  

- Unterrichtsplanung mit inklusionsdidaktischen Netzen zu verschiedenen Themen des 

Sachunterrichts  

- Analyse, Entwicklung, Erprobung von Unterrichtsmaterialien für einen sprachsensiblen 

Sachunterricht  

- Entwicklung und Erprobung von Unterricht im Bereich verschiedener Perspektiven mit 

Fokus auf perspektivenspezifische Denk-, Arbeits- und Handlungsweisen 

- Analyse von kindlichen Präkonzepten zu verschiedenen Konzepten des Sachunterrichts 

- Entwicklung und Erprobung von Podcasts im und für den Sachunterricht 

Schriftspracherwerb  

- Diagnose und Förderung von Teilaspekten der Lese- bzw. Schreibkompetenz in Klein-

gruppen von Schüler:innen  

Grundschulpädagogik  

- Unterrichtsbeobachtungen an einer Grundschule mit Schulprofil Inklusion mit Fokus 

auf die Tiefenstrukturen des Unterrichts  

- Diagnose und Förderung basaler Kompetenzen bei Kindern mit besonderen Bedürfnis-

sen an einer Grundschule mit dem Schulprofil Inklusion  

- Analyse und Erprobung von Spielen in einer Grundschulklasse mit dem Fokus auf spezi-

fische Kompetenzen von Kindern (z.B. soziale, sprachliche, fachliche Kompetenzen)   

Sie können gerne auch eigene Ideen vorschlagen. 

 
 
 
 

Karoline Hillesheim 

Schriftspracherwerb: 

- Erprobung und Evaluation von Diagnoseinstrumenten mit einzelnen Kindern, Kleingrup-
pen oder Schulkassen, um davon ausgehend Fördermöglichkeiten zu entwickeln, durch-
zuführen und zu evaluieren 

- Einsatz digitaler Medien zur Förderung von Teilaspekten des Bereichs Schriftsprache 
(Vorläuferfähigkeiten, Rechtschreibung, Lesekompetenz, kreative Schreibprojekte) 

- Erprobung und Evaluation von Tastschreiblehrgängen 
- Analyse der Lesekompetenz anhand von Ton- und Bildaufzeichnungen, um davon aus-

gehend Fördermöglichkeiten zu entwickeln, durchzuführen und ebenfalls zu evaluieren 
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Grundschulpädagogik und -didaktik: 

- Untersuchung (und ggf. digitale Aufarbeitung) ausgewählter Aspekte 

o der Reformpädagogik 
o der grundlegenden Bildung 
o der Ganztagsschulen 
o der Bildungsgerechtigkeit 
o des Einsatzes digitaler Medien im Grundschulunterricht 
o der Erziehung zur Nachhaltigkeit 

 
 
 
 

Martina Hohbauer 
- Sprachsensibler Unterricht 
- Diagnose und sprachliche Förderung 
- Migrationsbedingte Heterogenität 
- Sprachliche Vielfalt 

 
 
 
 

Stephanie Hunger 

Grundschulpädagogik  

- Erfahrungen zum Churer Modell: Schülersicht und Lehrersicht 
- Qualitätskriterien/ Tiefenstrukturen von Unterricht im Zusammenhang mit dem Churer 

Modell 

 
 
 
 

Agnes Jiresch-Stechele 

Grundschulpädagogik und -didaktik: 

- Kompetenzorientierter Unterricht: Planung, Durchführung und Analyse 
- Analyse von Schülerarbeiten als Instrument des Lehrerhandelns auf unterschiedlichen 

Ebenen 
- Kompetenzorientierter Unterricht unter Berücksichtigung der konstruktivistischen Lern-

theorie 
- Individualisierung durch gute Aufgabenstellungen oder Lernumgebungen, die den Auf-

bau inhaltlicher und prozessbezogener Kompetenzen ermöglichen 
- Dokumentation und Reflexion verschiedener Modelle einer Öffnung von Unterricht an-

hand von Forschungsergebnissen 
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- Inklusion von Kindern mit chronischen Krankheiten in der Schule 
- Über Lernen sprechen: Entwicklung der Selbstwahrnehmung des eigenen Lernens (Bsp. 

Lerntagebücher, Lernentwicklungsgespräche, …) dokumentieren und reflektieren 
- Einsatz digitaler Medien im Unterricht (Lernprogramme, Programmieren mit Schülern, 

Grafikprogramme, …) 
- Classroom Management als Voraussetzung für einen guten Unterricht 
- Kompetenzorientierte Leistungserhebung: konventionelle und alternative Möglichkei-

ten der Leistungserhebung und -feststellung 

Schriftspracherwerb: 

- Der silbenanalytische Ansatz im Schriftspracherwerb 
- Lesen und Schreiben medial unterstützen (Textüberarbeitung am Computer, Lernpro-

gramme zur Lese- und Schreibförderung) 

Sachunterricht: 

- Naturphänomene wahrnehmen, beobachten, benennen und beschreiben unter Berück-
sichtigung der Präkonzepte der Schülerinnen und Schüler 

- Sozial- und kulturwissenschaftliches Lernen im Sachunterricht 
- Medienkompetenz 

 
 
 
 

Dirk Menzel 

Schriftspracherwerb: 

- Durchführung und Evaluation eines Förderprogramms zur Lesekompetenz oder Recht-
schreibkompetenz mit Schulklassen oder intensiv mit einem Kind oder zwei Kindern 

o Lesetrainings (z. B. Einführung von Lesestrategien, Leseflüssigkeitstrainings …) 
o Rechtschreibtrainings (z. B. Elemente aus FRESCH, dem Marburger RS-Training 

oder dem Würzburger orthographischen Training …) 
o Erprobung einer Förderung mithilfe der Silbenanalytischen Methode 

- Maßnahmen zur Steigerung der Lesemotivation durchführen und evaluieren 
o Förderung des selbstregulierten Lesens 
o Lesetagebücher 
o Klassenlektüre 

- Maßnahmen zur Steigerung von Aspekten der Schreibkompetenz durchführen und eva-
luieren 

o Autorenrunden 
o Schreibkonferenzen 
o Schreibstrategien 

- Maßnahmen zur Steigerung der Schreibmotivation durchführen und evaluieren 
o Förderung des selbstregulierten Schreibens 
o Möglichkeiten des kreativen Schreibens 
o Präsentationsformen erproben 

- Lesestände von Kindern aufnehmen (Ton und Bild) und diese analysieren, um davon 
ausgehend Fördermöglichkeiten zu entwickeln und durchzuführen 
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- Schriftproben von Kindern „nehmen“ (geleitet durch sprachtheoretischen Hintergrund) 
und diese analysieren, um davon ausgehend Fördermöglichkeiten zu entwickeln und 
durchzuführen 

- Ein Schriftspracherwerbs-Konzept in der Praxis begleiten und den Umgang damit analy-
sieren (Fibel, Lesen durch Schreiben, Spracherfahrungsansatz, Silbenanalytischer An-
satz, Kombinationen) 

- Erprobung diagnostischer Maßnahmen mit einzelnen Kindern, Kleingruppen oder Schul-
klassen, um davon ausgehend Fördermöglichkeiten zu entwickeln und durchzuführen 

- Einsatz von digitalen Medien im Klassen- oder Kleingruppenkontext zur Förderung von 
Teilaspekten des Bereichs Schriftsprache (Förderung von Vorläuferfähigkeiten; basale 
Leseförderung; Kinderliteratur kombiniert mit digitalen Medien; Rechtschreibförde-
rung; Textkompetenzförderung) 

- … 

Grundschulpädagogik: 

- Ganztagsschule: Schülersicht und Lehrersicht (Interviews) 
- Übertritt KiTa – Grundschule: Begleitung, Dokumentation und Reflexion konkreter Maß-

nahmen zwischen einer GS und den umliegenden Kitas 
- Schuleingangsdiagnostik: Maßnahmen einer konkreten Grundschule begleiten, doku-

mentieren und im Abgleich mit Forschungsergebnissen und Erfahrungsberichten reflek-
tieren 

- Maßnahmen zum sozialen und/oder moralischen Lernen an Schulen durchführen oder 
begleiten und evaluieren 

- Modelle einer Öffnung von Unterricht dokumentieren und im Abgleich mit Forschungs-
ergebnissen und Erfahrungsberichten reflektieren 

- Umgang mit Unterrichtsstörungen: Sammlung von Best Practice Beispielen durch Befra-
gung von Lehrkräften; Reflexion der Beispiele im Abgleich mit Forschungsergebnissen 
und Erfahrungsberichten 

- Hausaufgaben: Schüler-, Eltern-, Lehrersicht 
- Hausaufgaben: Untersuchung verschiedener Formen von HA (z. B. übend-wiederholend, 

forschend-entdeckend) 
- Möglichkeiten der Leistungsbeurteilung begleiten und evaluieren (indem z.B. Lehrer 

und / oder Eltern und / oder Kinder zu Formen, die in einer Klasse praktiziert werden, 
strukturiert befragt werden) 

- Einsatz von digitalen Medien im Klassenkontext zur Förderung von Medienkompetenz 
- … 

Sachunterricht: 

- Einsatz von digitalen Medien im Klassenkontext zur Unterstützung von fachspezifischen 
Themen oder beim Einsatz des Lernens über Medien 

- … 
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Nicole Reim 

Kommen Sie gerne mit eigenen Themenvorschlägen vorbei. 

 
 
 
 

Birgit Rupp 

Kommen Sie gerne mit eigenen Themenvorschlägen vorbei. 

 
 
 
 

Claudia Seidel 

Übergang Kindergarten Grundschule: 

- Kooperation Kindergarten/Grundschule 

- Wahrnehmung des Übergangs aus Lehrer*innen-/Eltern-/Schüler*innensicht 

- Umgang mit Heterogenität am Schulanfang 

Schriftspracherwerb: 

- Durchführung und Evaluation eines Programms zur Förderung der Vorläuferfähigkeiten 

- Schreibanlässe (z.B. Bilderbücher, Schreibimpulse durch Stimuli, Schreiben von Gedichten) 

schaffen und zum Schreiben motivieren 

- Schreibkompetenzen fördern (Autorenrunden, Schreibberatung, Schreibkonferenz) 

- Diagnostische Maßnahmen (Lesen/Rechtschreiben) durchführen und darauf basierend 

aufbauend individuelle Maßnahmen zur Förderung erarbeiten 

- Das dialogische Bilderbuchlesen: Eine Möglichkeit zur Sprachförderung? 

- Schreiben und Lesen lernen mit der Anlauttabelle 

- Möglichkeiten zur Förderung der Lesemotivation 

- Möglichkeiten zur Förderung der Lesekompetenz (Lesefertigkeit und/oder Lesefähig-

keit) 

- Individuelle Lektüren – eine Möglichkeit eigene Lernwege zu gehen? 

Grundschulpädagogik: 

- Umgang mit Unterrichtsstörungen 

- Classroom-Management 

- Was ist guter Grundschulunterricht?  

- Offene Unterrichtsformen  

- Förderung eines Kindes mit Förderbedarf (Lernausgangslage, individuellen Förderplan 

erstellen und Fördermaßnahmen durchführen) 

- Jahrgangsmischung 
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Leonhard Wölfl 

Kommen Sie gerne mit eigenen Themenvorschlägen vorbei. 

 
 
 
 

Petra Zanker 

Grundschulpädagogik und -didaktik: 

- Konkretisierung von Bildungs- und Erziehungszielen im Unterricht und Schulleben. 
- Bildung für Nachhaltige Entwicklung 
- Schularchitektur 
- Alternative Schulformen 
- Bilinguale Schulkonzepte 
- Der Einbezug von Mehrsprachigkeit im Unterricht 
- Projektunterricht 
- Außerschulische Lernorte 
- Lernen im Schullandheim 
- Lösungsorientierte Ansätze in der Arbeit mit Kindern (z.B. Ich schaff´s!) 
- Partizipation von Schülerinnen und Schülern im Schulalltag 
- Lern- und Entwicklungsgespräche 
- Schriftspracherwerb unter der besonderen Berücksichtigung von Mehrsprachigkeit 
- Förderung von Bildungssprache am Beispiel der Operatoren 
- Bildungsungerechtigkeit 

Schriftspracherwerb: 

- Schriftspracherwerb im Kontext von Mehrsprachigkeit 
- Lese- und Rechtschreibschwäche 
- Diagnose und Förderung im Schriftspracherwerb 

Sachunterricht: 

- Vielperspektivischer Sachunterricht 
- Entwicklung und Erprobung einer sprachsensiblen Unterrichtseinheit 
- Erstellung und Erprobung eines Glossars für ein sachunterrichtliches Thema 
- Adaptives Unterrichten im Sachunterricht 
- Experimente im naturwissenschaftlich/technischen Sachunterricht 
- Sprachförderung beim Experimentieren 
- Von der Allgemein- zur Bildungs- und Fachsprache 
- Technisches Lernen im Sachunterricht (Erfinder*innen-Werkstatt; Konstruktionsaufga-

ben…) 
- Bildung für nachhaltige Entwicklung 

 


